
  49. Jahrgang               Freitag, den 14. März 2025  49. Jahrgang               Freitag, den 14. März 2025  49. Jahrgang               Freitag, den 14. März 2025  49. Jahrgang               Freitag, den 14. März 2025  49. Jahrgang               Freitag, den 14. März 2025            Nummer 5 /            Nummer 5 /            Nummer 5 /            Nummer 5 /            Nummer 5 / WWWWWoche  11oche  11oche  11oche  11oche  11

Ökumenischer Kreuzweg zu Ostern in Eckenhagen

Von der Dunkelheit ins Licht - ein Osterkreuzweg für Familien, lesen Sie weiter auf Seite 18.Von der Dunkelheit ins Licht - ein Osterkreuzweg für Familien, lesen Sie weiter auf Seite 18.Von der Dunkelheit ins Licht - ein Osterkreuzweg für Familien, lesen Sie weiter auf Seite 18.Von der Dunkelheit ins Licht - ein Osterkreuzweg für Familien, lesen Sie weiter auf Seite 18.Von der Dunkelheit ins Licht - ein Osterkreuzweg für Familien, lesen Sie weiter auf Seite 18.
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Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 14. bis 30. März
Bis 30.Bis 30.Bis 30.Bis 30.Bis 30. März, März, März, März, März, Hespert, Hespert, Hespert, Hespert, Hespert,     Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-Ausstel-
lung: Installationen, Objekte undlung: Installationen, Objekte undlung: Installationen, Objekte undlung: Installationen, Objekte undlung: Installationen, Objekte und
Collagen:Collagen:Collagen:Collagen:Collagen: Rösl-Rose (Beate Gör Rösl-Rose (Beate Gör Rösl-Rose (Beate Gör Rösl-Rose (Beate Gör Rösl-Rose (Beate Gör-----
desdesdesdesdes,,,,, Margret Schopka, Margret Schopka, Margret Schopka, Margret Schopka, Margret Schopka,     AngelikaAngelikaAngelikaAngelikaAngelika
Wittek).Wittek).Wittek).Wittek).Wittek). Ssamstags und sonntags
15-17 Uhr, Platz der Künste 1. Für
Gruppen und Schulklassen nach
Absprache. Weitere Informationen
unter:
https://www.reichshof.org/veran-
staltungen/index.html
VA: Förderverein
KUNST KABINETT HESPERT,
info@kunstkabinetthespert.de
14.14.14.14.14. März, März, März, März, März, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, JHV JHV JHV JHV JHV Allg.Allg.Allg.Allg.Allg.
Schützengesellschaft zu Eckenha-Schützengesellschaft zu Eckenha-Schützengesellschaft zu Eckenha-Schützengesellschaft zu Eckenha-Schützengesellschaft zu Eckenha-
gen.gen.gen.gen.gen. 20 Uhr, Eckenhagen, Ecken-
hääner Huus (Saal). Mitglieder-
versammlung der Allgemeinen
Schützengesellschaft 1857 e.V. zu
Eckenhagen. VA: Allgemeine
Schützengesellschaft 1857 e.V. zu
Eckenhagen, Tel.: 0163 6965952
15. + 16. März, Eckenhagen15. + 16. März, Eckenhagen15. + 16. März, Eckenhagen15. + 16. März, Eckenhagen15. + 16. März, Eckenhagen,
BrotbackfestBrotbackfestBrotbackfestBrotbackfestBrotbackfest
Beide Tage 11-17 Uhr, im und am
Bauernhofmuseum. Auf dem Mu-
seumsgelände erwartet die Be-
sucher ein kleiner Markt mit regi-
onalen Produkten. Den Mittel-
punkt bilden die beliebten Brote
in verschiedenen Sorten aus dem
Backes. VA: Heimatverein Reichs-
hof-Eckenhagen, Tel.: 02265 8214
18.18.18.18.18. März, März, März, März, März, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortrag „Spitzeag „Spitzeag „Spitzeag „Spitzeag „Spitze

bei Hitze“ - Das hitzerobustebei Hitze“ - Das hitzerobustebei Hitze“ - Das hitzerobustebei Hitze“ - Das hitzerobustebei Hitze“ - Das hitzerobuste
HausHausHausHausHaus..... 18 Uhr. Der Vortrag (kos-
tenfrei) findet über zoom statt.
Anmeldedaten sowie weitere In-
formationen unter
https://www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html.
VA: Verbraucherzentrale NRW
19. März, Eckenhagen19. März, Eckenhagen19. März, Eckenhagen19. März, Eckenhagen19. März, Eckenhagen, Osterbas-Osterbas-Osterbas-Osterbas-Osterbas-
teln für Groß und Kleinteln für Groß und Kleinteln für Groß und Kleinteln für Groß und Kleinteln für Groß und Klein
14-16 Uhr, Kur- & Touristinfo
Reichshof, Reichshofstraße 30.
Anmeldung unter 02265 470Anmeldung unter 02265 470Anmeldung unter 02265 470Anmeldung unter 02265 470Anmeldung unter 02265 470
oder kurverwaltung@oder kurverwaltung@oder kurverwaltung@oder kurverwaltung@oder kurverwaltung@
reichshofreichshofreichshofreichshofreichshof.de.de.de.de.de..... VA: Kultur im Feri-
enland Reichshof
19. März, Eckenhagen19. März, Eckenhagen19. März, Eckenhagen19. März, Eckenhagen19. März, Eckenhagen, Senioren-Senioren-Senioren-Senioren-Senioren-
club Eckenhagen - Frühlingsfest.club Eckenhagen - Frühlingsfest.club Eckenhagen - Frühlingsfest.club Eckenhagen - Frühlingsfest.club Eckenhagen - Frühlingsfest.
15-17 Uhr, Ev. Gemeindehaus
VA: Seniorenclub Eckenhagen,
Tel.: 02265 9572
19.19.19.19.19. März, März, März, März, März, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, RepairRepairRepairRepairRepair-----
CaféCaféCaféCaféCafé
16-18 Uhr, Eckenhääner Lädchen,
Reichshofstraße 36.
Anmeldung notwendig; per E-Mail
an hallo@eckenhagen-unver
packt.de. VA: Eckenhääner Läd-
chen e.V.
20.20.20.20.20. März, März, März, März, März, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger, FFFFFrische-rische-rische-rische-rische-
markt Mittelaggermarkt Mittelaggermarkt Mittelaggermarkt Mittelaggermarkt Mittelagger
9.30-13 Uhr, Dorfplatz. VA: IG Dorf-
und Spielplatz Mittelagger e.V.
20. März, Eckenhagen20. März, Eckenhagen20. März, Eckenhagen20. März, Eckenhagen20. März, Eckenhagen, Osterbas-Osterbas-Osterbas-Osterbas-Osterbas-
teln für Groß und Kleinteln für Groß und Kleinteln für Groß und Kleinteln für Groß und Kleinteln für Groß und Klein

14-16 Uhr, Kur- & Touristinfo
Reichshof, Reichshofstraße 30.
Anmeldung unter 02265 470 oder
kurverwaltung@reichshof.de. VA:
Kultur im Ferienland Reichshof
20.20.20.20.20. März, März, März, März, März, online online online online online, VVVVVortrortrortrortrortrag „Son-ag „Son-ag „Son-ag „Son-ag „Son-
nenstrom vom Dach“nenstrom vom Dach“nenstrom vom Dach“nenstrom vom Dach“nenstrom vom Dach“
18 Uhr. Der Vortrag (kostenfrei)
findet über zoom statt. Anmelde-
daten sowie weitere Informatio-
nen unter
https://www.reichshof.org/
veranstaltungen/index.html.
VA: Verbraucherzentrale NRW
21. März, Eckenhagen21. März, Eckenhagen21. März, Eckenhagen21. März, Eckenhagen21. März, Eckenhagen, Late-Late-Late-Late-Late-
Night KinderbasarNight KinderbasarNight KinderbasarNight KinderbasarNight Kinderbasar
18-20 Uhr, Helene-Simon Famili-
enzentrum, Am Bromberg 7. Die
Tischmiete für einen Bierzelttisch
beträgt 10 €. Tischreservierung
per WhatsApp an: Rebecca Kös-
ter, Tel.: 0151 41286279. Einlass
für Schwangere ab 17:30 Uhr. VA:
Elternrat Helene-Simon Familien-
zentrum
21. März, Eckenhagen21. März, Eckenhagen21. März, Eckenhagen21. März, Eckenhagen21. März, Eckenhagen, MatthiasMatthiasMatthiasMatthiasMatthias
Jung - Programm: Kinder sind wasJung - Programm: Kinder sind wasJung - Programm: Kinder sind wasJung - Programm: Kinder sind wasJung - Programm: Kinder sind was
Schönes, haben sie gesagt.Schönes, haben sie gesagt.Schönes, haben sie gesagt.Schönes, haben sie gesagt.Schönes, haben sie gesagt. 19
Uhr, Einlass ab 18.15 Uhr, Ecken-
hääner Huus, Reichshofstraße 30.
Infotainment / „Erste-Hilfe“ für
alle Erziehungsberechtigten mit
Familiencoach, Diplom-Pädago-
gen und zweifachen Vater Matt-
hias Jung; bekannt u.a. durch den
Bestseller „Chill mal - Am Ende
der Geduld ist noch viel Pubertät
übrig“.
Tickets online:
(zzgl. VVK-Gebühren):
https://t1p.de/Jung_Reichshof. Für
verbindliche Reservierung Tel.:
02265 470. VA: Kultur im Ferien-
land Reichshof, Tel.: 02265 9425
23. März, Eckenhagen, Kinder23. März, Eckenhagen, Kinder23. März, Eckenhagen, Kinder23. März, Eckenhagen, Kinder23. März, Eckenhagen, Kinder
Kabarett-Liedershow: Fritzi Ben-Kabarett-Liedershow: Fritzi Ben-Kabarett-Liedershow: Fritzi Ben-Kabarett-Liedershow: Fritzi Ben-Kabarett-Liedershow: Fritzi Ben-
ders Zwergenlala.ders Zwergenlala.ders Zwergenlala.ders Zwergenlala.ders Zwergenlala. 15 Uhr, Einlass
ab 14.45 Uhr, Eckenhääner Huus,
Reichshofstraße 30. Fröhliches,
abwechslungsreiches musika-
lisch-humorvolles Programm für
die ganze Familie (ab ca. vier Jah-
ren); von Hennes Bender an der
Ukulele begleitet. Weitere Infor-
mationen und Tickets unter Tel.
02265 470 oder per E-Mail an
kurverwaltung@reichshof.de. Kar-
ten online zzgl. Gebühren: Link
auf www.ferienland-reichshof.de
unter „Veranstaltungen“.
VA: Kultur im Ferienland Reichs-

hof, Tel.: 02265 9425
26.26.26.26.26. März, März, März, März, März, Eck Eck Eck Eck Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen, HandarHandarHandarHandarHandar-----
beiten bei Kaffee oder beiten bei Kaffee oder beiten bei Kaffee oder beiten bei Kaffee oder beiten bei Kaffee oder TTTTTeeeeeeeeee
16-18 Uhr, Eckenhääner Lädchen,
Reichshofstraße 36.
VA: Eckenhääner Lädchen e.V.
27. März, Denklingen, Jahres-27. März, Denklingen, Jahres-27. März, Denklingen, Jahres-27. März, Denklingen, Jahres-27. März, Denklingen, Jahres-
hauptversammlung.hauptversammlung.hauptversammlung.hauptversammlung.hauptversammlung. 19.30 Uhr. Der
Vorstand des Heimal- und Ver-
schönerungsverein Denklingen
lädt zur Jahreshauptversammlung
in die Burg ein. VA: HVV Denklin-
gen, Tel.: 02296-556
28.28.28.28.28. März, März, März, März, März,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte, Re-Re-Re-Re-Re-
pairpairpairpairpair-Café-Café-Café-Café-Café
15-17 Uhr, Lia-Zentrum, Crottor-
fer Str. 16a. Anmeldung erbeten
bei: Hans Gerd Bauer,
Tel.: 02297 902763; Organisati-
on: Monika Gries. VA: Repair-Café,
Tel.: 02297 1286
29. März, Eckenhagen29. März, Eckenhagen29. März, Eckenhagen29. März, Eckenhagen29. März, Eckenhagen, OutdoorOutdoorOutdoorOutdoorOutdoor
FitnessFitnessFitnessFitnessFitness
10-11 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz
am Kurpark, Zöper Weg. Outdoor-
Übungen für jeden verbunden mit
einer schnellen Walking Runde.
Kosten: 5 € pro Pers. Anmeldung
erforderlich unter
Tel. 0151 22738685 oder per E-
Mail an monika-mattes@gmx.de.
Bei Starkregen und Kälte unter 5
Grad entfällt die Outdoorfitness.
VA: Monika Pflieger in Zusam-
menarbeit mit der Kur- & Tourist-
info Reichshof
30. März, Eckenhagen30. März, Eckenhagen30. März, Eckenhagen30. März, Eckenhagen30. März, Eckenhagen, Gesund-Gesund-Gesund-Gesund-Gesund-
heitswanderung: Die Kraft desheitswanderung: Die Kraft desheitswanderung: Die Kraft desheitswanderung: Die Kraft desheitswanderung: Die Kraft des
WWWWWaldesaldesaldesaldesaldes..... 10-12 Uhr, Treffpunkt:
Wanderparkplatz Wickenbach,
Reichshofstraße. Ein kostenfreies
Angebot; Anmedlung erforderlich
unter Tel. 02265 981384 oder per
E-Mail an naturwandern@
tonline.de. Mitzubringen: Sitzun-
terlage und ein warmes Getränk.
VA: Sabine Bach in Zusammenar-
beit mit der Kur- & Touristinfo
Reichshof
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In dieser Ausgabe finden Sie einen
Reisegutschein von Sauerlandgrussreisen.
Lassen Sie sich einladen, vielfältigen
Reisen kennenzulernen mit
maßgeschneiderten Reiseerlebnissen.

 WIR SUCHEN FAHRER (m/w/d) 

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT
Ihr freundliches TAXI in MORSBACH (02294) 561
REICHSHOF (02297) 578 · ECKENHAGEN (02265) 578
und darüber hinaus

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo – Do 5 h – 20 h · Fr ab 5 h – So 6 h · So 10 h –18 h
Darüber hinaus: nur auf Vorbestellung! www.gossmann.taxi

Gelungene Karnevalswoche
in der Kindertagesstätte
„Unterm Regenbogen“

Mit tollen Kostümen feierten die Kinder in der Kita „Unterm Regen-Mit tollen Kostümen feierten die Kinder in der Kita „Unterm Regen-Mit tollen Kostümen feierten die Kinder in der Kita „Unterm Regen-Mit tollen Kostümen feierten die Kinder in der Kita „Unterm Regen-Mit tollen Kostümen feierten die Kinder in der Kita „Unterm Regen-
bogen“.bogen“.bogen“.bogen“.bogen“.

Die Karnevalsparty in der katho-
lischen Kindertagesstätte „Un-
term Regenbogen“ am 24. Febru-
ar war der Auftakt zu einer bun-
ten und ausgelassenen Partywo-
che. Ab 14 Uhr waren alle Eltern
und Kinder herzlich eingeladen,
gemeinsam zu feiern. Die Stim-
mung war fröhlich und ausgelas-
sen und es gab viele bunte Kostü-
me zu bewundern. Ein besonde-
res Highlight war der Besuch der
Karnevals-Par ty-Gese l l schaf t
Eckenhagen um 15 Uhr. Die klei-
nen und großen Jecken waren be-
geistert von den Tänzen und Dar-
bietungen. Es wurde viel gelacht,
getanzt und gesungen.
Nach diesem erfolgreichen Auf-
takt ging die Karnevalsfeier am
27. Februar mit einem weiteren

Höhepunkt weiter. Ganz im Sinne
der Partizipation haben natürlich
die Kinder entschieden, was auf
das Buffett kommt. Dies ließ dann
keine Wünsche offen. Ein lange
Polonaise zog durch den gesam-
ten Kindergarten, angeführt von
den fröhlich kostümierten Kin-
dern. Spiel und Spaß standen im
Mittelpunkt, und es wurde viel
gelacht und getanzt.
Ein weiteres Highlight war die su-
pertolle Modenschau, bei der die
Kinder stolz ihre kreativen Kostü-
me präsentierten. Die Vielfalt und
der Einfallsreichtum der kleinen
Jecken waren beeindruckend. Die
Karnevalswoche war ein voller
Erfolg. Es waren unvergessliche
Tage und wird allen Beteiligten
noch lange in Erinnerung bleiben.



Reichshofkurier | 49. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 14. März 2025 | Kw 11 | reichshof-kurier.de/e-paper4

Ergebnis der Bundestagswahl

Endgültiges Ergebnis der Bundestagswahl vom 23.02.2025  
im Wahlkreis 98 - Oberbergischer Kreis 

A  Wahlberechtigte 204.353 

B  Wähler 169.819 
 

 

C  Ungültige Erststimmen 1.559 

D  Gültige Erststimmen 168.260 

Von den gültigen Erststimmen entfielen auf: 

  Bewerber Kurzbezeichnung der Partei Erststimmen 

D1  Reinhardt, Pascal SPD  34.869 
D2  Dr. Brodesser, Carsten CDU  62.100 
D3  Grützmacher, Sabine GRÜNE  14.813 
D4  Diener, Sebastian FDP  5.476 
D5  Rummler, Bernd AfD  36.265 
D6  Köstering, Jan Die Linke  10.064 
D11  Vormstein, Tobias FREIE WÄHLER  2.914 

D12  Roth, Marius Volt  1.759 

E  Ungültige Zweitstimmen 1.210 

F  Gültige Zweitstimmen 168.609 

Von den gültigen Zweitstimmen entfielen auf: 

  Landesliste (Kurzbezeichnung der Partei) Zweitstimmen 

F1  SPD  29.960 

F2  CDU  53.407 

F3  GRÜNE  16.035 

F4  FDP  7.771 

F5  AfD  35.722 

F6  Die Linke  10.598 

F7  Tierschutzpartei  2.369 

F8  Die PARTEI  1.010 

F9  dieBasis   589 

F10   Die Gerechtigkeitspartei  Team Todenhöfer   253 

F11   FREIE WÄHLER  1.189 

F12   Volt  1.032 

F13   MLPD   47 

F14   PdF   347 

F15   BÜNDNIS DEUTSCHLAND   295 

F16   BSW  7.768 

F17   MERA25 37 

F18   WerteUnion   180 

Der Kreiswahlausschuss hat in seiner Sitzung am 26.02.2025 das
endgültige Ergebnis der Bundestagswahl vom 23.02.2025 im Wahl-
kreis 98 - Oberbergischer Kreis festgestellt.

Wie die Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde Reichshof abge-
stimmt haben, kann unter https://wahlen.kdvz.nrw nachgelesen wer-
den.
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Straßenausbauprogramm der Gemeinde Reichshof
Information zu konkret anstehenden Maßnahmen
Viele Straßen in der Gemeinde
Reichshof wurden bisher ohne fi-
nanzielle Anliegerbeteiligung und
nur provisorisch hergestellt.
Da diese Straßen der Belastung
durch den Straßenverkehr auf
Dauer nicht gewachsen sind, ent-
stehen häufig Schäden, die regel-
mäßig von der Gemeinde im Rah-
men der Verkehrssicherungs-
pflicht beseitigt werden müssen.
Dies geschieht dann auf Kosten
der Allgemeinheit.
Auch vor diesem Hintergrund be-
schließt der Bau-, Planungs-, Ver-
kehrs- und Umweltausschuss der
Gemeinde Reichshof jährlich das
sogenannte Straßenausbaupro-
gramm der Gemeinde Reichshof.
Darin wird aufgeführt, welche Stra-
ßenbaumaßnahmen in welcher
zeitlichen Reihenfolge im Gemein-
degebiet umgesetzt werden sol-
len.
Abgewogen werden hierbei
grundsätzlich der technische Zu-
stand der Straßen, die Interessen
der Allgemeinheit und der direkt
betroffenen Bürger, die Erforder-
lichkeit (z.B. für Straßen in neuen
Erschließungsgebieten) sowie fi-
nanzielle Aspekte im Rahmen des
gemeindlichen Finanzhaushaltes.
Das aktuelle Straßenausbaupro-
gramm wurde vom Bau-, Pla-
nungs-, Verkehrs- und Umwelt-
ausschuss der Gemeinde Reichs-
hof in seiner Sitzung am
03.02.2025 beschlossen.

Es enthält die geplanten Maßnah-
men für die Jahre 2025 bis 2028
sowie eine nicht abschließende
Liste der Gemeindestraßen in al-
phabetischer Reihenfolge, die zu
einem späteren Zeitpunkt auszu-
bauen sind.
(Die Vorlage und den Beschluss
zum Straßenausbauprogramm fin-
den Sie auf der Homepage der
Gemeinde Reichshof unter der
Rubrik „Rathaus & Service“- „Po-
litik“ - „Bürgerinformationssys-
tem“.)
Die Umlegung der anfallenden
Kosten erfolgt unter Anwendung
der herrschenden Rechtslage.
Hiernach sind die für die erstma-
lige endgültige Herstellung einer
Anlage anfallenden Kosten gemäß
den geltenden rechtlichen Be-
stimmungen auf der Grundlage
des Baugesetzbuches anteilmä-
ßig auf die Eigentümer der bei-
tragspflichtigen, durch die Anlage
erschlossenen Grundstücke um-
zulegen.
Die Beitragserhebung für einen
nachmaligen Ausbau nach dem
Kommunalabgabengesetz NRW
wurde aufgrund einer Gesetzes-
änderung im vergangenen Jahr für
Maßnahmen, die ab dem
01.01.2024 beschlossen wurden /
werden bzw. erstmalig ab dem
Haushalt 2024 dargestellt waren
/ sind, abgeschafft.
Weitere zukünftige Änderungen
in der Rechtslage können natür-

lich nicht ausgeschlossen werden.
Bei zukünftigen Ausbaumaßnah-
men sind die zu diesem Zeit-
punkt aktuellen beitragsrechtlich
geltenden gesetzlichen Regelun-
gen bezüglich einer möglichen
Beitragserhebung anzuwenden.
Konkret anstehende Maßnah-Konkret anstehende Maßnah-Konkret anstehende Maßnah-Konkret anstehende Maßnah-Konkret anstehende Maßnah-
men:men:men:men:men:
Mit dem aktuellen Straßenaus-
bauprogramm wurde die endgül-
tige Fertigstellung der Straßen
in Heischeid „Auf dem Lehmel“Heischeid „Auf dem Lehmel“Heischeid „Auf dem Lehmel“Heischeid „Auf dem Lehmel“Heischeid „Auf dem Lehmel“
und „Im Drieschgarten“und „Im Drieschgarten“und „Im Drieschgarten“und „Im Drieschgarten“und „Im Drieschgarten“ nun für
das JJJJJahr 2025ahr 2025ahr 2025ahr 2025ahr 2025 beschlossen. Ur-
sprünglich war die Fertigstellung
bereits für das Jahr 2024 geplant,
worüber im Reichshofkurier vom
26.05.2023 und 16.02.2024 in-
formiert wurde.
Des Weiteren wurde mit dem ak-
tuellen Straßenausbauprogramm
die Fertigstellung der Straßen in
Denklingen „Auf dem Hardtfeld“Denklingen „Auf dem Hardtfeld“Denklingen „Auf dem Hardtfeld“Denklingen „Auf dem Hardtfeld“Denklingen „Auf dem Hardtfeld“
und „Sonnenhardt“und „Sonnenhardt“und „Sonnenhardt“und „Sonnenhardt“und „Sonnenhardt“ nun für das
Jahr 2026Jahr 2026Jahr 2026Jahr 2026Jahr 2026 beschlossen.
Ursprünglich war die Fertigstel-
lung dieser beiden Straßen für
das Jahr 2025 geplant, worüber
ebenfalls im Reichshofkurier vom
16.02.2024 informiert wurde.
In der Vergangenheit wurden die-
se genannten Erschließungsan-
lagen lediglich als sogenannte
Baustraßen ausgebaut. Nun soll
der abschließende Endausbau er-
folgen.
Die erforderlichen Beschlüsse
über Form und Ausmaß des End-

ausbaus wurden bereits von den
zuständigen politischen Gremien
der Gemeinde Reichshof vor Her-
stellung der Baustraßen gefasst.
Der Endausbau der beiden Anla-
gen war daher in den vergange-
nen Jahren bereits Inhalt der be-
schlossenen Straßenausbaupro-
gramme und somit schon lange in
Planung, wurde aber de facto
immer wieder aufgeschoben.
Vor Beginn der Baumaßnahmen
erhalten die betroffenen Grund-
stückseigentümer zu den bevor-
stehenden Arbeiten und den zu
erwartenden und beitragsrecht-
lich umzulegenden Kosten, sobald
möglich, nähere Informationen.
Üblicherweise erfolgt dies im Rah-
men einer Informationsveranstal-
tung, zu der rechtzeitig eingela-
den wird.
Für die Baumaßnahmen in
Heischeid ist dies bereits in 2024
entsprechend geschehen und die
Ausschreibung für die beiden Stra-
ßen in Heischeid erfolgt derzeit.
Hierzu werden die Anlieger vor
Baubeginn nochmals entspre-
chend schriftlich informiert.
Für die genannten Straßenbau-
maßnahmen in Denklingen wurde
zwischenzeitlich der Planungsauf-
trag an ein Ingenieurbüro erteilt.
Bei Rückfragen zu diesem Thema
stehen Ihnen die zuständigen Mit-
arbeiter der Tiefbauabteilung und
der Bauverwaltungsabteilung
gerne zur Verfügung.

Verstärkung für das Ordnungsamt

Nicole Eckert hat am 1. März ihrenNicole Eckert hat am 1. März ihrenNicole Eckert hat am 1. März ihrenNicole Eckert hat am 1. März ihrenNicole Eckert hat am 1. März ihren
Dienst bei der Gemeinde begon-Dienst bei der Gemeinde begon-Dienst bei der Gemeinde begon-Dienst bei der Gemeinde begon-Dienst bei der Gemeinde begon-
nen.nen.nen.nen.nen.

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Am 1. März 2025 hat Nicole Eckert
aus Wenden ihren Dienst im Rat-
haus in Denklingen begonnen. Als
zukünftige Nachfolgerin von Uwe
Koch, welcher die Gemeinde
Reichshof Ende März aufgrund
seines Eintritts in den Ruhestand
verlässt, übernimmt sie die Auf-
gaben des kommunalen Ord-
nungsdienstes.
Zu ihren Tätigkeiten gehören un-
ter anderem die Überwachung des
ruhenden Verkehrs, die Ermittlun-
gen im Außen- und Innendienst,
sowie die Erledigung weiterer
ordnungsbehördlicher Maßnah-

men.
Zuletzt war Nicole Eckert als Jus-
tizvollzugsbeamtin bei der JVA
Attendorn tätig. Wir wünschen
unserer neuen Mitarbeiterin ei-
nen guten Start und viel Erfolg
bei der Wahrnehmung ihrer neu-
en Aufgaben.
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Öffentliche Bekanntmachung
Friedhof Heidberg
Das Nutzungsrecht an der Wahlgrabstätte Nr. 324-325324-325324-325324-325324-325 (ehemals
667),,,,, Feld 33333, Reihe 19,19,19,19,19, F F F F Friedhof Heidberg,riedhof Heidberg,riedhof Heidberg,riedhof Heidberg,riedhof Heidberg, Verstorbene: KäteKäteKäteKäteKäte
Elisabeth Klara PankoninElisabeth Klara PankoninElisabeth Klara PankoninElisabeth Klara PankoninElisabeth Klara Pankonin (und Hans Herweg) läuft am 30.05.202530.05.202530.05.202530.05.202530.05.2025
ab.

Die Nutzungsberechtigten sind nicht zu ermitteln. Es ist beab-
sichtigt, die Grabstelle nach dem 30.05.202530.05.202530.05.202530.05.202530.05.2025 einzuebnen.
gez. Gennies
Bürgermeister

Ausbildung als Ziel

Ganz nah am Berufsbild waren die Neuntklässler.Ganz nah am Berufsbild waren die Neuntklässler.Ganz nah am Berufsbild waren die Neuntklässler.Ganz nah am Berufsbild waren die Neuntklässler.Ganz nah am Berufsbild waren die Neuntklässler.

Unter dem Motto „Ausbildung als
Ziel“ fanden am 17. Februar zwei
Workshops an der Gesamtschule
Reichshof statt. Organisiert hatte
die Veranstaltung die OK-Ausbil-
dung (Oberbergische Koordinie-
rungsstelle Ausbildung) des Ober-
bergischen Kreises. Zahlreiche
interessierte Neuntklässler hat-
ten an diesem Tag die Gelegen-
heit, Unternehmen und Berufsbil-
der kennenzulernen. Dabei wa-
ren die Firmen Martinrea inter-
national aus Bergneustadt und

das Straßen- und Tiefbauunter-
nehmen Dr. Fink-Stauf aus Much
zusammen mit dem Tochterunter-
nehmen Berster Koch aus Wiehl.
Die Unternehmen stellten sich den
Schülerinnen und Schülern vor
und arbeiteten mit ihnen praxis-
orientiert an vorbereiteten Stati-
onen. Die Workshops sollten Schü-
ler und Schülerinnen darin unter-
stützen, einen an ihren Stärken
und Interessen orientierten, rea-
listischen Berufswunsch zu ent-
wickeln, damit sie sich gezielter

bewerben können. Dieses Ziel
hatten sich auch drei Auszubil-
dende des Groß-und Außenhan-
dels gesteckt, die in Form eines
Projektes ihrer Berufsschule
ebenfalls ihre Berufe praxis- und
handlungsorientiert vorstellten.
Die Unternehmen, Auszubilden-
den und Sabrina Becker als Koor-
dinatorin für Berufsorientierung
an der Gesamtschule Reichshof
zogen am Ende des Tages ein po-
sitives Fazit. „Wenn nur ein bis
zwei Schülerinnen oder Schüler

dabei sind, die es mithilfe dieser
Workshops geschafft haben, sich
beruflich konkreter zu orientie-
ren, bin ich mehr als zufrieden.
Gerade heutzutage fällt es den
jungen Menschen immer schwe-
rer, eine Richtung zu finden, in
die es gehen soll. Und gerade mit
solchen Angeboten möchten wir
als Schule helfen“, vermerkte
Sabrina Becker, die den beteilig-
ten Firmen und Auszubildenden
nachdrücklich für ihr Engagement
dankte.
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Dritter Kinderkarneval der KPG Eckenhagen e. V.
Viele kleine und große Karnevalisten kamen ins Eckenhääner Huus

HVV hält
Rück- und Vorschau
Jahreshauptversammlung in der Denklinger
Burg

Dorfgemeinschaft
Wildbergerhütte lädt ein
Jahreshauptversammlung am 4. April

In der guten Stube des Heimat-
und Verschönerungsvereins Den-
klingen, der historischen Burg in
der Ortsmitte, findet am Donners-
tag, 27. März um 19.30 Uhr die
Jahreshauptversammung statt.
Neben der Rückschau auf die Ver-
anstaltungen, die in 2024 statt-
gefunden haben, hält der Vorstand

auf einen Ausblick auf die Jahre
2025 und 2026.
Die gesamte Tagesordnung ist auf
der Homepage des Heimat- und
Verschönerungsvereins Denklin-
gen nachzulesen. (www.hvv-
denklingen.de)
Neue Mitglieder sind herzlich will-
kommen.

„Volles Haus“ beim Kinderkarneval in Eckenhagen„Volles Haus“ beim Kinderkarneval in Eckenhagen„Volles Haus“ beim Kinderkarneval in Eckenhagen„Volles Haus“ beim Kinderkarneval in Eckenhagen„Volles Haus“ beim Kinderkarneval in Eckenhagen

Ein buntes Programm, fröhliche
Gesichter und ein tolles Mitmach-
Programm erwartete die Besu-
cher beim diesjährigen Kinderkar-
neval. Durch das Programm führ-
ten Laura Marie Unterbusch und
Tim Grolms und sie empfingen
gleich zu Beginn die Tanzbienchen
und Tanzbienen. Mit ihren Tänzen
sorgten sie für mächtig Stimmung
im Saal. Im Anschluss marschier-
te das Dreigestirn mit Prinz Sabi-
ne I., Bauer Conny und Jungfrau
Paddy ein und brachte die Stim-
mung auf den Höhepunkt. Pippa
Pandabär und Zauberer Timsala-
bim sorgten für viel Spass bei den
kleinen Besuchern, während die
Eiskönigin mit Sven und Olaf zum
Mitsingen und Tanzen aufrief. Auf
den Nachwuchs folgten natürlich
noch die Eckenhääner Tanzbienen
und beeindruckten das Publikum.

Für das leibliche Wohl sorgten die
Eltern und Großeltern der Tanz-
gruppen und weitere Helfer, so

dass ein toller Nachmittag garan-
tiert war. Die KPG Eckenhagen e.
V. dankte dem engagierten Trai-

nerinnen-Team ganz besonders,
da sie die drei Tanzgruppen
bestens anleiten.

Der Vorstand der Dorfgemein-
schaft Wildbergerhütte e.V. lädt
zur Jahreshauptversammlung am
4. April ein.
Die Versammlung findet um 19
Uhr im Café Anders, Hamerter Str.
17, statt. An diesem Abend ste-
hen Neuwahlen an. Anträge kön-
nen bis spätestens zum 28. März
per E-Mail an info@dorfgemein
schaft-wildbergerhuette.de einge-
reicht werden.

Die komplette Tagesordnung ist
auf der Homepage (www.dorfge
meinschaft-wildbergerhütte.de)
einsehbar.
Der Vorstand freut sich über zahl-
reiches Erscheinen der Mitglie-
der oder derer, die es noch wer-
den möchten.

Der Vorstand
Dorfgemeinschaft Wildbergerhüt-
te-Bergerhof e. V.
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Zähes Ringen um den Rathausschlüssel
Die Damengarde der KG Tolle Elf Wildberg stürmte an Weiberfastnacht das Rathaus

Rüdiger Gennies verteidigt den Rathausschlüssel.Rüdiger Gennies verteidigt den Rathausschlüssel.Rüdiger Gennies verteidigt den Rathausschlüssel.Rüdiger Gennies verteidigt den Rathausschlüssel.Rüdiger Gennies verteidigt den Rathausschlüssel. Lustige Wiever im RathausLustige Wiever im RathausLustige Wiever im RathausLustige Wiever im RathausLustige Wiever im Rathaus

Vanessa Grühn von der Wildberger Damengarde präsentiert die erbeutete Trophäe.Vanessa Grühn von der Wildberger Damengarde präsentiert die erbeutete Trophäe.Vanessa Grühn von der Wildberger Damengarde präsentiert die erbeutete Trophäe.Vanessa Grühn von der Wildberger Damengarde präsentiert die erbeutete Trophäe.Vanessa Grühn von der Wildberger Damengarde präsentiert die erbeutete Trophäe.

Denklingen.Denklingen.Denklingen.Denklingen.Denklingen. „Ich bin stolz über
so viele bunt kostümierte Karne-
valisten aller Alterklassen hier im
Rathausfoyer“, freute sich Bürger-

meister Rüdiger Gennies am Vor-
mittag von Weiberfastnacht. Er
zeigte sich begeistert, dass er die-
sen Rathaussturm nach 16 Jahren

Amtszeit bei so tollem Wetter er-
leben dürfe. Zuvor hatte es
allerdings einen heftigen Kampf
gegeben. Pünktlich um 11.11 Uhr

stürmte eine wilde Horde blau-
weißer gekleideter Wiever aus
dem Reichshofer Ort Wildberg ins
Rathaus und versuchte, dem als
Udo Lindenberg verkleideten Ge-
meindechef und seinen als Mu-
sikstars kostümierten Getreuen
den großen Schlüssel abzuringen.
Nach zähem Widerstand war der
Weg endlich frei für eine jecke
Party im Rathausfoyer.
Dort kündigte der Bürgermeister
an, sich über die Karnevalstage
mit seinen Mitarbeitern in den
Sonderzug nach Pankow setzen
zu wollen und in Berlin die Koali-
tionsvereinbarungen zu führen.
Dennis Spexard, Vorsitzender der
KG Rot-Weiß Denklingen, lobte
die tolle Zusammenarbeit mit dem
Rathaus im Vorfeld des Rosen-
sonntagszugs und spendete ein
Fass Kölsch im Gegenzug für die
Regierungsübernahme. Danach
war die Bühne frei für das Prin-
zenpaar der KG Rot-Weiß Den-
klingen, die Dreigestirne der KG
Tolle Elf Wildberg und der KPG
Eckenhagen sowie die Darbietun-
gen der Reichshofer Tanzgruppen.
Georg Freund, Vorsitzender der
KG Tolle Elf Wildberg bemühte
sich launig, seinen Kollegen Tim
Grolms von der KPG Eckenhagen
zu „besänftigen“. Auf der Wild-
berger Prunksitzung war in einem
Sketch nämlich die Forderung er-
hoben worden, Eckenhagen nach
Bergneustadt auszugliedern. Am
Ende bekräftigte er: „Ohne die
KPG ist der Reichhofer Karneval
nicht vorstellbar.“
(mk)
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Anzeige

Oster-Werkkunstmarkt
am 22. und 23. März 2025 in Nümbrecht

Ausgesuchtes Kunsthandwerk und Kunstgewerbe präsentieren sich in Nümbrecht

Am 22. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 202522. und 23. März 2025 fin-
det wieder der OsterOsterOsterOsterOster-W-W-W-W-Werk-erk-erk-erk-erk-
kukukukukunstmarktnstmarktnstmarktnstmarktnstmarkt in der Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-Nümbrech-
ter  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arenater  GWN-Arena (Gouvieux-
straße, 51588 Nümbrecht)
statt. Der Markt ist an beiden
Tagen jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -jeweils von 11.00 Uhr -
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr für Besucherinnen
und Besucher bei freiem Eintritt
geöffnet.
Mit rund 45 Ausstellerinnen und
Austellern gehören die Werk-
kunstmärkte in Nümbrecht mit
zu den bekanntesten nicht nur
in der hiesigen Region, son-
dern sind seit vielen Jahren be-
liebter Treffpunkt für alle, die
Kunst- und Handwerk schätzen
und lieben.

In diesem Frühling reisen die Aus-
stellerinnen und Austeller wieder
aus ganz Deutschland an und prä-
sentieren den Besucherinnen und
Besuchern ihre Kunstwerke. Eini-
ge Ausstellerinnen und Austeller
lassen sich sogar bei der Anferti-
gung ihrer Arbeiten über die Schul-
ter schauen. Und geboten wird
einiges, das uns in frühlingshafte
Stimmung versetzt:
Handgefertigte Dekorationen für
Tisch und Türen, die den Frühling
in die Gute Stube und auf die
Terrasse locken.

Dem Repertoire sind keine Grenzen
gesetzt: Malerei in Öl, Keramik,
Schmuck, Häkelfiletarbeiten, Teddys,
Puppen, Grußkarten, Tischdecken,
Patchwork, Filzkunst, Makramee und
noch vieles mehr.
Hier kann jede/jeder etwas Pas-
sendes für die frühlingshafte
Dekoration finden.
Das Team der Dorfgemeinschaft
Wirtenbach sorgt für das leibliche
Wohl.

Sie erreichen den Oster-Werk-
kunstmarkt auch bequem und um-
weltfreundlich mit dem Fahr-
dienst-Angebot der OVAG - dem
Monti. Monti ist für Sie in der
Gemeinde Nümbrecht im Stadt-
gebiet Wiehl und in Marienheide
unterwegs.
Weitere Informationen und eine
Haltestellenübersicht erhalten Sie
unter www.ovag-monti.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
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Sonnenschein und Kamelleregen
Tausende bejubelten den Denklinger Rosensonntagszug unter strahlend blauem Himmel

Die „Froschköppe“ baden in bunten Bällen.Die „Froschköppe“ baden in bunten Bällen.Die „Froschköppe“ baden in bunten Bällen.Die „Froschköppe“ baden in bunten Bällen.Die „Froschköppe“ baden in bunten Bällen.

Das Prinzenpaar Michél I. und Elena genießt das Bombenwetter.Das Prinzenpaar Michél I. und Elena genießt das Bombenwetter.Das Prinzenpaar Michél I. und Elena genießt das Bombenwetter.Das Prinzenpaar Michél I. und Elena genießt das Bombenwetter.Das Prinzenpaar Michél I. und Elena genießt das Bombenwetter.„Tag der Toten“ bei der KG Ospel jung und alt„Tag der Toten“ bei der KG Ospel jung und alt„Tag der Toten“ bei der KG Ospel jung und alt„Tag der Toten“ bei der KG Ospel jung und alt„Tag der Toten“ bei der KG Ospel jung und alt

Denklingen.Denklingen.Denklingen.Denklingen.Denklingen. Pünktlich um 14.11
Uhr setzte sich der Rosensonn-
tagszug der KG Rot-Weiß Den-
klingen in der Reichshofer Regie-
rungshauptstadt an der alten
Bahnbrücke in Bewegung. Tausen-
de Schaulustige säumten den
Zugweg und bunt kostümierte Kin-
der riefen lautstark nach Kamel-
le. Mehr als 700 Zugteilnehmer in
28 Wagen und Fußgruppen, kom-
mentiert von David Friederichs,
genossen das Vorfrühlingswetter
ebenso wie die Zuschauer.
Traditionell führte das Orchester
Legato den Umzug an und stimmte
die Jecken am Straßenrand musi-
kalisch ein. Im Westernlook prä-
sentierte sich die KPG Eckenha-
gen mit ihrem Dreigestirn und ganz
in Zeitungsartikel gehüllt zeigten
die „Echt jecken Dorffründe“, ge-
treu ihrem Motto „Good News“,
dass es in der Zeitung nicht nur
schlechte Neuigkeiten gibt.
Zm brandaktuellen Thema „Som-
merrodelbahn in Eckenhagen“
hatte sich das Rathausteam et-
was Besonderes einfallen lassen:
Die rund 30 Mitarbeiter gingen
als Bobfahrer, die sich die Sport-
geräte umgeschnallt hatten. Bür-
germeister Rüdiger Gennies war
diesmal nicht dabei, auf Anord-
nung von Prinz Michél ist er auf
dem Prinzenwagen mitgefahren.
Mit einem Großaufgebot von Ge-
folge und Tanzgarden präsentier-
ten sich die Tollitäten der KG
Morsbach, der KG Tolle Elf Wild-
berg sowie der Karnvalsfreunde
Schönenbach in ihrem 22. Jubilä-
umsjahrund erfüllten gerne die

erwartungsvollen Kamellerufe der
Kinder am Straßenrand. Viel Auf-
merksamkeit erregte die riesige
Deutsche Dogge „Hannes von
Ahndorf“ die der Nümbrechter
Hundtrainer Christoph Paech in
der Gruppe der „Instabilen Per-
sönlichkeiten“ als Therapiehund
mitgebracht hatte.
„Im Bällebad wird gelacht, bis die
ganze Bude kracht“, hieß es bei
den mit vielen bunten Kugeln kos-
tümierten „Froschköppen“ aus
Brüchermühle, die traditionell gift-
grünen „Froschtrunk“ in Spritzen
verteilten. Derweil tanzte die
Windecker Gruppe „Sambawind“

zu südamerikanischen Trommel-
rhythmen über die Straße und das
Team vom Blumenladen „Puste-
blume“ putzte als riesige, bunte
Wischmopps vor der qualmenden
und schnaufenden Lok der „Par-
tyvögel“ her.
Mit Schilden und furchteinflößen-
den Waffen kamen dagegen die
jecken Fründe: „Die Trommeln
grölen laut und schwer, durch
Denklingen ziehen die Wikinger
her.“ Geradezu passend folgte
darauf der Wagen der KG Ospel
mit ihrem Motto „Tag der Toten“.
Zwischendurch heizte der Musik-
zug Lichtenberg unter Leitung von

Christian Böhmer die Stimmung
weiter an.
Ein absolutes Highlight war die
mobile Baustelle des Kegelclubs
„Die Beißer“. Auf ihrem Wagen führ-
ten sie eine große Rolle Glasfaser-
kabel mit, was sie dahinter eifrig
verlegten, nachdem sie zuvor die
Straße mit einem Trennschleifer
bearbeitet hatten. Als krönender
Abschluss folgte die KG Rot-Weiß
Denklingen mit sieben Gruppen
und mehreren Wagen. Mit vollen
Händen beglückten Prinz Michél
und seine Prinzessin Elena, beglei-
tet von ihrer Tochter Lia Marie, die
jubelnde Menge. (mk)
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Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Wieverfastelovend im Wielberch
Lustige Weibersitzung in dem Grubendorf

Westernladys stimmen für Roland Trumpf.Westernladys stimmen für Roland Trumpf.Westernladys stimmen für Roland Trumpf.Westernladys stimmen für Roland Trumpf.Westernladys stimmen für Roland Trumpf.

Männerballett KKLMännerballett KKLMännerballett KKLMännerballett KKLMännerballett KKL

Aerobic mit der Großen GardeAerobic mit der Großen GardeAerobic mit der Großen GardeAerobic mit der Großen GardeAerobic mit der Großen Garde

Wildberg.Wildberg.Wildberg.Wildberg.Wildberg. Nach dem Rathaus-
sturm in Reichshof-Denklingen
feierten die Wildberger Wiever am
Donnerstagnachmittag in der
Glück-Auf-Halle fröhlich weiter.
Gleich zu Beginn präsentierten
die Mitglieder der Damengarde
den erbeuteten Türöffner. Als Dis-
comäuse kostümiert, rasteten sie
zu dem aktuellen Hit „Wackel-
kontakt“ völlig aus. Kathrin
Schneider erläuterte den farben-
frohen Disco-Look: „Karneval ist
bunt und wir sind bunt im Her-
zen.“
Im 50. Jubiläumsjahr der KG Tolle
Elf Wildberg blickte Rebecca
Freund auf die lange Tradition der
Weibersitzungen zurück: „Begon-
nen hat das alles mit einer Büt-
tenrede in der Gaststätte Brei-
derhoff - wie so vieles hier in Wild-
berg.“ So gab es nach dem Tanz
der Mini-Garde zunächst auch
einmal „Dorftratsch“ mit Andrea

Eul, Kathrin Schneider und Nadja
Bray, wo fast jeder sein Fett weg-
kriegte.
Nach dem Auftritt des RKV Rün-
deroth begeisterte das Männer-
ballett KKL mit muskulösen Ober-
körpern. Sodann mussten die bunt
kostümierten Damen jedoch
selbst aktiv werden. In ihrem
Sketch „Aerobic“ verteilten sich
die Tänzerinnen der Großen Gar-
de im Saal und motivierten bei
fetziger Musik zum Mitmachen.
Die beiden besten Tische wurden

schließlich auf der Bühne mit Sekt
prämiert. Nach dem Auftritt der
Elitegarde mit ihrem Bürgermeis-
terkandidaten Ronald Trumpf zeig-
te sich die Große Garde noch
einmal bei ihrem Showtanz
„Sweet Candy“.
Zum Ausklang der Weibersitzung
präsentierte sich der Fensdorfer
Karnevalsclub mit seiner Prinzen-
garde, bevor es mit einer Polo-
naise in eine lange Wieverfastelo-
vendsnacht ging.
(mk)
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Grandiose Prunksitzung der KG Rot-Weiß Denklingen
Knapp sieben Stunden lang begeisterten Band, Tanzgruppen und Büttenredner
Denklingen.Denklingen.Denklingen.Denklingen.Denklingen. Am Karnevalssams-
tag feierten rund 1.000 bunt kos-
tümierte Gäste auf der Prunksit-
zung der Karnevalsgesellschaft
Rot-Weiß Denklingen im Festzelt
neben dem Rathaus. Nach dem
Einmarsch von Elferrat und dem
Prinzenpaar Michél I. und Elena
stellte Vereinsvorsitzender Den-
nis Spexard zunächst als Nachfol-
ger von Hansi Welter den neuen
Präsidenten Kai Vogel vor, der die
Veranstaltung gemeinsam mit
Kommandantin Jeanette Ginczek
moderierte.
Traditionell als Eisbrecher begeis-
terten die „Burgmäuse“, die
jüngsten Tanzgarde der KG, mit
einem flotten Auftritt. Ginczek
schilderte, dass etwa ein Drittel
der 33-köpfigen Truppe für die
nächste Session in die Jugend-
garde „Pänz von der Burg“ wech-
selt. Nachwuchsprobleme gebe es
dennoch nicht - die Warteliste sei
gut gefüllt.
Für den Nachmittag und Abend
hatte die KG ein opulentes Pro-
gramm auf die Beine gestellt. Mit
„1.000 Näächte“ stiegen die Klün-
gelköpp ein und brachten das Pu-
blikum mit „Niemols ohne Aaaf“
so richtig in Wallung. Bei „Stää-
ne“ war das ganze Zelt am Schun-
keln. Keine leichte Aufgabe für
„Dä Tuppes vum Land“ alias Jörg
Runge, sich danach Gehör zu ver-
schaffen. Doch die bewältigte der
Meister der gereimten Büttenre-
de spielend.
Nach einem politischen Einstieg
mit Trump, Musk und Selensky auf
die Ereignisse vom Vortag reagie-
rend, widmete er sich der moder-
nen Technik, etwa dem Spuras-
sistenten: „Was habe ich im Auto
davon, den brauch ich, wenn ich
aus dem Festzelt komm.“ Ebenso
nahm er die KI aufs Korn: „Wenn
die uns noch dümmer macht, sind
wir bald gegen Wissen immun und
haben mit Intelligenz nichts mehr
zu tun.“ Am Ende erinnerte er sich
an die Jugend in den 80er-Jahren,
als es noch ohne Handy auf Klas-
senfahrt ging und Dr. Sommer ge-
fragt wurde: „Kann man vom Küs-
sen schwanger werden?“
Einen gigantischen Auftritt liefer-
ten die Paveier mit ihrem Hit „Wo
bist du, Amore“, bei „Leev Ma-

risch zu ernähren. Willi bemerkte
dazu, dass er dann aber nicht Kar-
neval feiern könne: „Der Prinz hat
Fasanenfedern, der Bauer welche
vom Pfau und die Jungfrau hat
Eier.“
Gleich darauf heizten die Doms-
türmer die Stimmung weiter an
und nach einem schwungvollen
Auftritt von Kempes Feinest be-
geisterten die „Pänz von der Burg“
mit ihren Darbietungen. Viel Ac-
tion und Schwarzlicht gab es bei
den Drummerholics, die so den
Boden für grandiose Tänze der
Burggarde bereiteten, bis
schließlich Planschemalöör das
Tüpfelchen auf das „i“ setzte.
Nach dem Tanz der Burggarde flos-
sen auch Tränen, als Johanna Wel-
ter und Malin Gietmann aus der
Tanztruppe verabschiedet wurden.
Beide hatten vor 25 Jahren als
Dreijährige ihre tänzerische Lauf-
bahn bei den „Burgmäusen“ be-
gonnen, die damals auf Initiative
des langjährigen Präsidenten
Hansi Welter gegründet wurden.
Johanna schilderte, dass sie
danach bei den „Pänz von der
Burg“ und schließlich bei der
Burggarde getanzt habe. Dieser
Abschied sei ihr unglaublich
schwer gefallen: „Es ist nicht nur
die Burggarde - mit dem ganzen
Verein dahinter ist das eine gro-
ße Familie.“
(mk)Vorsitzender Dennis Spexard mit zwei WaldelfenVorsitzender Dennis Spexard mit zwei WaldelfenVorsitzender Dennis Spexard mit zwei WaldelfenVorsitzender Dennis Spexard mit zwei WaldelfenVorsitzender Dennis Spexard mit zwei Waldelfen

Kostümierte Gruppe auf der PrunksitzungKostümierte Gruppe auf der PrunksitzungKostümierte Gruppe auf der PrunksitzungKostümierte Gruppe auf der PrunksitzungKostümierte Gruppe auf der Prunksitzung

Tanz der „Pänz von der Burg“Tanz der „Pänz von der Burg“Tanz der „Pänz von der Burg“Tanz der „Pänz von der Burg“Tanz der „Pänz von der Burg“

rie“ rastete das Zelt aus und
stand auf den Tischen. Nach zwei
Zugaben ging es mit Lupo im glei-
chen Tempo weiter, sodass der
Bauchredner Klaus Rupprecht mit

seiner Handpuppe, dem Affen Wil-
li, durch das disziplinierte Publi-
kum eine optimale Basis für sei-
nen Auftritt hatte, in dem Klaus
erklärte, sich demnächst vegeta-
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Barrierefrei von Anfang an
So plant man das Eigenheim für ein selbstbestimmtes Leben in jeder Lage

Wer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei den
Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerech-
te Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundte Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundte Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundte Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundte Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

Ideal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis insIdeal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis insIdeal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis insIdeal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis insIdeal für ein selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden bis ins
hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene. Foto: djd/Bauherrenschutzbund/hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene. Foto: djd/Bauherrenschutzbund/hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene. Foto: djd/Bauherrenschutzbund/hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene. Foto: djd/Bauherrenschutzbund/hohe Alter: Wohnen auf einer Ebene. Foto: djd/Bauherrenschutzbund/
Marko PriskeMarko PriskeMarko PriskeMarko PriskeMarko Priske

Wer in jüngeren Jahren ein eige-
nes Haus baut, denkt eher an die
Familienplanung als an Barriere-
freiheit. Komfort für Eltern und
Kinder sowie eine altersgerech-
te Vorplanung müssen aber nicht
im Widerspruch stehen. „Bereits
bei der Hausplanung sollte man
auf die Anpassungsfähigkeit des
Gebäudes achten“, rät Erik Stan-
ge, Pressesprecher bei dem Ver-
braucherschutzverein Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB).

Küche und Bad lieber etwasKüche und Bad lieber etwasKüche und Bad lieber etwasKüche und Bad lieber etwasKüche und Bad lieber etwas
großzügiger planengroßzügiger planengroßzügiger planengroßzügiger planengroßzügiger planen
Wichtige Funktionsräume für ein
selbstbestimmtes Leben sind Kü-
che und Bad. „Sie sollten des-
halb besser großzügig und mit
ausreichenden Bewegungsflä-
chen geplant werden“, so die
Empfehlung von Stange. Umge-
staltungen zur Anpassung an kör-
perliche Einschränkungen, etwa
am Waschtisch im Bad oder am
Arbeitstresen in der Küche, sind
dann später einmal leichter mög-
lich. Ebenfalls nicht zu eng aus-
gelegt werden sollten Treppen
und Flure, damit sie die Bewe-
gungsfreiheit nicht einschränken.
Beim Zugang zum Haus rät Stan-
ge zu einer ebenerdig erreichba-
ren Eingangstür, die nicht erst
im Alter, sondern auch für Kin-
derwagen die komfortablere Va-
riante darstellt. Wo das nicht
möglich ist, lassen sich Höhen-
unterschiede durch Rampen statt

Treppenstufen überwinden. „Ide-
alerweise legt man die Räume
im Haus so an, dass eine oder
zwei Personen im Alter auch alle
wichtigen Bereiche - Wohnen,
Schlafen, Körperpflege und Es-
sen - auf einer Ebene unterbrin-
gen können“, so Stange.

„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in
der Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nicht
Zu Vorsicht rät der BSB, wenn in
Angebotsbeschreibungen für ein
Haus Schlagworte wie „barriere-
frei“, „altersgerecht“ oder „roll-
stuhlgerecht“ auftauchen. Die
Begriffe sind nicht gesetzlich de-
finiert und beschreiben keine
verbindlichen Standards. „Es
kommt immer auf die konkret in
der Baubeschreibung genannten
Details und Beschreibungen an“,
erklärt Stange.
Wer auf Nummer sicher gehen
möchte, holt sich zur Prüfung der
Baubeschreibung schon vor Ab-
schluss eines Bauvertrags Sach-

verständigenrat, zum Beispiel
bei einem unabhängigen Bauher-
renberater des BSB. Unter
www.bsb-ev.de gibt es dazu
Adressen und viele weitere In-
fos. Der Berater kann die Bau-
herren dabei unterstützen, bar-
rierefreien Komfort sinnvoll vor-

auszuplanen. Zudem bietet er
eine baubegleitende Qualitäts-
kontrolle während der Bauphase
bis zur Bauabnahme an. Im Zuge
mehrerer Kontrollen überprüft er
dabei, ob die Arbeiten am neuen
Haus mängelfrei und vertragsge-
recht ausgeführt werden. (djd)
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Fantastische Feier im Feuerwehrgerätehaus
Tollitäten und Tanzgruppen reichten sich bei der KPG-Party die Türklinke

Auftritt der „Raketen“ vom VfR MarienhagenAuftritt der „Raketen“ vom VfR MarienhagenAuftritt der „Raketen“ vom VfR MarienhagenAuftritt der „Raketen“ vom VfR MarienhagenAuftritt der „Raketen“ vom VfR Marienhagen

EckEckEckEckEckenhagen.enhagen.enhagen.enhagen.enhagen. Am Freitag vor Ro-
senmontag stieg die Feier der
Karnevals-Par ty-Gese l l schaf t
KPG mit einem bunten Pro-
gramm im zum Bersten gefüll-
ten Feuerwehrgerätehaus. Die
Bewirtung hatten die Einsatz-
kräfte des Löschzugs Eckenha-
gen-Hespert übernommen.
Nach dem Einmarsch des Drei-
gestirns Prinz Sabine I., Bauer
„Conny“ und Jungfrau „Paddy“
und ihrem Sessionstanz
„Eckenhääner Pass“ zeigten
sich die drei Tanzgarden der
KPG von ihrer besten Seite.
Heino Schram von der KPG
brachte das Gemeinschaftsge-
fühl auf den Punkt: „Karneval
besteht nur aus Freundschaft.“
Im Anschluss präsentierten die
„Raketen“ vom VfR Marienha-
gen einen halbstündigen Po-
wer-Cheerdance, der sich ge-
waschen hatte.
Beeindruckt kommentierte
Prinz Sabine: „Ich bin vollkom-
men geflasht.“
Moderiert vom Vorsitzenden
Tim Grolms und Laura-Marie
Unterbusch trat der Ründero-
ther Karnevalsverein auf die
Bühne und heizte dem Publi-
kum richtig ein, bevor die Tor-
wache Ründeroth mit ihrem
Tanz begeisterte.
Der Karnevalsverein Bielstein
hatte nicht nur sein Prinzen-
paar Nils I. und Tina mitge-

bracht, sondern auch die „Tanz-
mäuse“, die trotz der hohen
Halle ihr Leistungsspektrum bei
den Würfen der Mariechen nicht
ganz ausfahren konnten. Ju-
belnde Begeisterung erfuhr die
Große Garde der KG Tolle Elf
Wildberg für ihren Showtanz
„Sweet Candy“, nachdem das
Dreigestirn Prinz Stephan I.,
Bauer René und Jungfrau Fran-
ka die Stimmung weiter ange-
feuert hatte.

Große Garde der KG Tolle Elf Wildberg mit ihrem Showtanz „SweetGroße Garde der KG Tolle Elf Wildberg mit ihrem Showtanz „SweetGroße Garde der KG Tolle Elf Wildberg mit ihrem Showtanz „SweetGroße Garde der KG Tolle Elf Wildberg mit ihrem Showtanz „SweetGroße Garde der KG Tolle Elf Wildberg mit ihrem Showtanz „Sweet
Candy“Candy“Candy“Candy“Candy“

Das Dreigestirn der KPG mit Prinz Sabine I., Bauer Conny und JungfrauDas Dreigestirn der KPG mit Prinz Sabine I., Bauer Conny und JungfrauDas Dreigestirn der KPG mit Prinz Sabine I., Bauer Conny und JungfrauDas Dreigestirn der KPG mit Prinz Sabine I., Bauer Conny und JungfrauDas Dreigestirn der KPG mit Prinz Sabine I., Bauer Conny und Jungfrau
PaddyPaddyPaddyPaddyPaddy

Zum Abschluss grüßte das Prin-
zenpaar Jörg-Oliver I. und Tan-
ja I. der Karnevalsfreunde Schö-
nenbach von der Bühne. Sie
hatten die „Blue Girls“ vom TV
Ruppichteroth mitgebracht, die
mit einer grandiosen Darbie-
tung das Programm ausklingen
ließen.
Auf der anschließenden Party
feierten die Jecken bis tief in
die Nacht.
(mk)
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Kunstspaziergang in Eckenhagen und Hespert
Geführte Besuche zu öffentlichen Kunstwerken

„Hase und Igel“ kommen nach Eckenhagen
Absage der Veranstaltung „Fritzi Benders Zwergenlala“

Die Geschichte vom Wettrennen von Hase und Igel wird am 5. AprilDie Geschichte vom Wettrennen von Hase und Igel wird am 5. AprilDie Geschichte vom Wettrennen von Hase und Igel wird am 5. AprilDie Geschichte vom Wettrennen von Hase und Igel wird am 5. AprilDie Geschichte vom Wettrennen von Hase und Igel wird am 5. April
erzählt.erzählt.erzählt.erzählt.erzählt.

Auf Plätzen, in Parks oder an Ge-
bäuden im Oberbergischen Kreis:
Unter sachkundiger Führung kön-
nen Interessierte Kunstwerke im
öffentlichen Raum entdecken, be-
staunen und im gemeinsamen Aus-
tausch darüber kennenlernen. Die
Volkshochschule Oberberg und das
Kulturamt des Oberbergischen Krei-
ses bieten in diesem Jahr acht wei-
tere Kunstspaziergänge zu öffentli-
chen Skulpturen und weiteren
Kunstwerken an. Das Projekt knüpft
an die Publikation des Oberberg-
ischen Kreises „Kunst im öffentli-
chen Raum. Eine fotografische Ent-

deckungsreise“ aus dem Jahr 2021
an, in der Kunstwerke in unserer
Region beleuchtet werden.
Nach den erfolgreichen Kunstspa-
ziergängen durch Nümbrecht, Ma-
rienheide, Morsbach, Hückeswagen
und Bergneustadt im letzten Jahr,
startet nun die erneute Rundreise
durch die weiteren Städte und Ge-
meinden des Oberbergischen Krei-
ses.
Der erste Spaziergang startet amDer erste Spaziergang startet amDer erste Spaziergang startet amDer erste Spaziergang startet amDer erste Spaziergang startet am
Donnerstag, den 20. März umDonnerstag, den 20. März umDonnerstag, den 20. März umDonnerstag, den 20. März umDonnerstag, den 20. März um
17.30 Uhr in Eckenhagen.17.30 Uhr in Eckenhagen.17.30 Uhr in Eckenhagen.17.30 Uhr in Eckenhagen.17.30 Uhr in Eckenhagen. Die Kul-
turbeauftragte der Gemeinde
Reichshof, Sarah-Sophie Riedel führt

die Kunstinteressierten durch den
Skulpturenpfad „Mensch und Skulp-
tur“ im Eckenhagener Kurpark.
Im Anschluss fährt die Gruppe mit
eigenen PKW zum KUNST KABI-
NETT HESPERT. Auf dem „Platz der
Künste“ befinden sich zahlreiche
Kunstwerke regionaler und überre-
gionaler Kunstschaffender. Axel
Müller, Künstler und 2. Vorsitzen-
der des Fördervereins, wird die
Kunstwerke dort vorstellen. Es be-
steht außerdem die Möglichkeit,
die aktuelle Ausstellung im KUNST
KABINETT HESPERT zu besichtigen.
Treffpunkt: 20. März um 17.30 Uhr

am Eingang des Kurparks Eckenha-
gen, Zöper Weg. Das Projekt wird
freundlich gefördert durch die Kul-
turstiftung Oberberg der Kreisspar-
kasse Köln.
Kursgebühr: 9,50 Euro pro Kunst-
spaziergang pro Person; für Schul-
klassen: 50 Euro pro Kunstspazier-
gang (diese können per E-Mail auch
zu Sonderterminen vereinbart wer-
den).
Online-Anmeldung über www.vhs-
oberberg.de oder per E-Mail an:
info@vhs-oberberg.de.
Weitere Informationen per Telefon:
02261 8190-0.

Leider muss die für den 23. März23. März23. März23. März23. März
geplante Kabarett-Liedershow
„Fritzi Benders Zwergenlala“„Fritzi Benders Zwergenlala“„Fritzi Benders Zwergenlala“„Fritzi Benders Zwergenlala“„Fritzi Benders Zwergenlala“ mit
Fritzi Bender sowie den Puppen
KarlottaKarlottaKarlottaKarlottaKarlotta und Herr KauzHerr KauzHerr KauzHerr KauzHerr Kauz im Ecken-Ecken-Ecken-Ecken-Ecken-
hääner Huushääner Huushääner Huushääner Huushääner Huus abgesagt werden.
Bereits gekaufte Tickets können
zurückgegeben und der Kaufpreis
erstattet werden. Alternativ kön-
nen gekaufte Tickets bei einer an-
deren Veranstaltung des Kinder-
& Familienkulturprogramms 2025
eingelöst werden.
Beispielsweise bei dem Figuren-
theater „Hase und Igel“ am 5.5.5.5.5.
April um 15 Uhr im EckenhäänerApril um 15 Uhr im EckenhäänerApril um 15 Uhr im EckenhäänerApril um 15 Uhr im EckenhäänerApril um 15 Uhr im Eckenhääner
Huus.Huus.Huus.Huus.Huus. Die Geschichte, die auf dem

bekannten Märchen basiert, er-
zählt von einem spannenden Wett-
rennen zwischen einem schnellen
Hasen und einem schlauen Igel.
Mit liebevoll gestalteten Hand-
puppen und einer humorvollen In-
szenierung verspricht das Stück
großen Spaß für die ganze Fami-
lie.
Die Veranstaltung richtet sich an
alle Altersgruppen und bietet den
kleinen und großen Zuschauern
eine unterhaltsame und lehrrei-
che Darbietung. In einer Mischung
aus Humor und Spannung lernen
die Kinder auf spielerische Weise
Werte wie Fairness und Ausdauer.

Betrugsmasche: Falscher Bankmitarbeiter
Dreistelligen Geldbetrag erbeutet - Telefonnummer manipuliert
Eine 67-Jährige hat einen hohen
dreistelligen Geldbetrag verloren.
Die Seniorin erhielt am 19. Febru-
ar einen Anruf von einem Mann,
der sich als Bankmitarbeiter aus-
gab. Das Perfide: Der Betrüger
hatte die angezeigte Telefonnum-
mer manipuliert, sodass sogar die
tatsächliche Rufnummer der Bank
angezeigt wurde. Der Betrüger
gaukelte der 67-Jährigen vor, eine

Sicherheitsprüfung vollziehen zu
wollen. Dazu sollte sie ein Konto
eröffnen und zwei Überweisungen
tätigen. Den Aufforderungen kam
die Seniorin nach. Erst nach der
zweiten Überweisung kamen ihr
Zweifel. Sie kontaktierte ihre
Bank, die sie auf den Betrug auf-
merksam machte. Zum Glück
konnte die zweite Überweisung
noch rückgängig gemacht werden.

Die Polizei rät:
- Die angezeigte Telefonnummer
könnte manipuliert sein. Been-
den Sie deshalb das Gespräch
und rufen Sie lieber selbst bei
Ihrer Bank zurück. Verwenden
Sie dafür aber nicht die Rück-
ruftaste!
- Lassen Sie sich am Telefon nicht
unter Druck setzen. Prüfen Sie
die Angaben durch direkte Kon-

taktaufnahme mit Ihrer Bank.
- Geben Sie niemals TAN-Num-
mern, PIN, Kreditkartennummer
oder ähnliches weiter. Ein rich-
tiger Bankmitarbeiter wird
niemals danach fragen.
- Übergeben Sie auf keinen Fall
Bargeld oder Wertgegenstände
an unbekannte Personen.
- Bei Zweifeln kontaktieren Sie
die Polizei unter der 110.
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Kirchliche Nachrichten

Von der Dunkelheit ins
Licht
Ein Osterkreuzweg für Familien

Ev.-Freikl. Gemeinde
Hunsheim - Immanuel-
Kapelle

Die aktuellen Regeln zur Teil-
nahme an den Gottesdiensten
und Hl. Messen entnehmen Sie
bitte den Pfarrnachrichten und
der jeweiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Marien- Kirchengemeinde Marien- Kirchengemeinde Marien- Kirchengemeinde Marien- Kirchengemeinde Marien-
hagen-Drespehagen-Drespehagen-Drespehagen-Drespehagen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr -
Marienhagen, 10.30 Uhr - Huns-
heim, 11 Uhr - Volkenrath. Die
Gottesdienste aus Hunsheim
werden gestreamt und können
über die Homepage der Kirchen-
gemeinde parallel oder auch
später mitverfolgt werden un-
ter:
www.mar ienhagen-drespe.de
Gemeindebüro Drespe
02296/761, Gemeindebüro Ma-
rienhagen 02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklin- Kirchengemeinde Denklin- Kirchengemeinde Denklin- Kirchengemeinde Denklin- Kirchengemeinde Denklin-
gengengengengen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Weite-
re Informationen finden Sie auf
der Homepage www.ev-kirche-
denklingen.de,
Tel.: 02296-999434,
denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenha-enha-enha-enha-enha-
gengengengengen
Am 16. März um 10.10 Uhr -
Gottesdienst im Gemeinde-
haus, anschließend Kirchenca-
fé. Am 23. März um 10.10 Uhr -
Gottesdienst im Gemeinde-
haus. Am 27. März um 19 Uhr -
1. Passionsandacht mit den Ka-
techumenen und Helene Jedig,
im Gemeindehaus. Ev. Kirchen-
gemeinde Eckenhagen, Tel.:
02265-205
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Obe- Kirchengemeinde Im Obe- Kirchengemeinde Im Obe- Kirchengemeinde Im Obe- Kirchengemeinde Im Obe-
ren ren ren ren ren WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Gottesdienste monatlich grund-
sätzlich wie folgt: 1. und 3.
Sonntag im Monat um 10 Uhr in
der Kirche in Odenspiel. 2. und
4. Sonntag im Monat in der Kir-
che in Heidberg. Gottesdienste
in der Kapelle in Wildberg nach
vorheriger Ankündigung. 5.
Sonntage jeweils wechselnd.
Telefon: 02297-7807. E-Mail:
im-oberen-wieh l ta l@ek i r.de,
www.ev-imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft  Brücher Gemeinschaft  Brücher Gemeinschaft  Brücher Gemeinschaft  Brücher Gemeinschaft  Brücher-----
mühlemühlemühlemühlemühle
Stephan Dresbach,
Tel.: 02296/90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
Tel. 02296/9999837

Immanuel-Kapelle HunsheimImmanuel-Kapelle HunsheimImmanuel-Kapelle HunsheimImmanuel-Kapelle HunsheimImmanuel-Kapelle Hunsheim

EvEvEvEvEv. -F. -F. -F. -F. -Freik i rchl iche Gemeindereik i rchl iche Gemeindereik i rchl iche Gemeindereik i rchl iche Gemeindereik i rchl iche Gemeinde
HunsheimHunsheimHunsheimHunsheimHunsheim
Sonntags, 10 Uhr - Gottes-
dienst in der Immanuel-Kapel-
le. 1. Sonntag im Monat Got-
tesdienst mit Abendmahl (ohne
Livestream). 2. - 4./5. Sonntag
im Monat Gottesdienst mit Li-
vestream unter www.efg-
hunsheim.de. Pastor Rainer
Platzek, Tel. 02261-52201, oder
E-Mail:
pastor@efg-hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 16. März um 9.30 Uhr - Hl.
Messe. Am 17. März um 9 Uhr -
Hl. Messe. Am 20. März um
17.30 Uhr - Kreuzwegandacht,
um 18 Uhr - Hl. Messe, an-
schließend Beichtgelegenheit.
Am 21. März um 11.30 Uhr -
Kita-Gottesdienst. Am 23. März
um 9.30 Uhr - Hl. Messe. Am
24. März um 9 Uhr - Hl. Messe.
Am 27. März um 17.30 Uhr -
Kreuzwegandacht, um 18 Uhr -
Hl. Messe, anschließend
Beichtgelegenheit. Am 28. März
um 11.30 Uhr - Kita-Gottes-
dienst. Öffnungszeiten des
Pfarrbüros: Mo.: 8.30 bis 12 Uhr,
Do.: 15 bis 17 Uhr.
Tel.-Nr.: 02296/991169.
E-Mail:pfarramt-denklingen@
t-online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen
Am 16. März um 11 Uhr - Fami-
lienmesse der Kita zum Ab-
schluss der Bibelwoche, um 15
Uhr - Tauffeier Felina Pienta und
Juna Viktoria Pienta. Weitere
Informationen unter
www.oberberg-mitte.de Pfarr-
büro Gummersbach:
Tel.: 02261-22197, Mo. bis Do.:
9 bis 12 Uhr.
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 22. März um 17 Uhr - Sonn-
tagvorabendmesse als Orgel-
messe. Am 29. März um 17 Uhr
- Sonntagvorabendmesse als
Tauferneuerung. Uhr. Das Pfarr-
büro Morsbach hat Mo., Di., Mi.
und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr
und Do. von 14.30 bis 17 Uhr
geöffnet.
Tel.: 02294-238.
E-Mail
morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de

Ein ökumenischer Kreuzweg zuEin ökumenischer Kreuzweg zuEin ökumenischer Kreuzweg zuEin ökumenischer Kreuzweg zuEin ökumenischer Kreuzweg zu
Ostern veranstaltet vom CJG St.Ostern veranstaltet vom CJG St.Ostern veranstaltet vom CJG St.Ostern veranstaltet vom CJG St.Ostern veranstaltet vom CJG St.
Josefshaus Reichshof- Eckenha-Josefshaus Reichshof- Eckenha-Josefshaus Reichshof- Eckenha-Josefshaus Reichshof- Eckenha-Josefshaus Reichshof- Eckenha-
gengengengengen
Das CJG Kinderheim St. Josefs-CJG Kinderheim St. Josefs-CJG Kinderheim St. Josefs-CJG Kinderheim St. Josefs-CJG Kinderheim St. Josefs-
haushaushaushaushaus in Eckenhagen bietet auch
in diesem Jahr wieder einen öku-
menischen Kreuzweg zu Ostern
rund um das Heimgelände des CJG
St. Josefshauses für die Öffent-
lichkeit an.
Die Idee:Die Idee:Die Idee:Die Idee:Die Idee: Der Leidensweg Jesu und
die frohe Botschaft durch die Auf-
erstehung soll Familien mit Kin-
dern hautnah nähergebracht wer-
den.
StartpunktStartpunktStartpunktStartpunktStartpunkt des Kreuzweges zu
Ostern ist am Wanderparkplatz
Eckenhagen in der Landwehrstra-
ße und kann selbständig in der
Zeit vom 8.8.8.8.8. bis 28. bis 28. bis 28. bis 28. bis 28.     AprilAprilAprilAprilApril von Fa-
milien erwandert werden. Der Weg
beinhaltet elf aufeinanderfolgend
gestaltete Stationen, bei denen
man den Leidensweg Jesu mit al-
len Sinnen erleben kann. Mittels
QR-Codes wird man auf ein ei-

gens aufgenommenes Hörspiel an
den verschiedenen Stationen wei-
tergeleitet und kann sich anhö-
ren, was damals mit Jesus ge-
schehen ist.
Der Rundweg weist eine Länge
von ca. 3 km durch hügeliges Ge-
lände auf, um die Schwere des
Weges zu verdeutlichen. Festes
Schuhwerk sollte getragen wer-
den. Die Dauer beläuft sich auf
ca. 60 Minuten.
Ein internetfähiges Handy sollte
mitgeführt werden, um dem Hör-
spiel an den Stationen folgen zu
können. Die entsprechenden Tex-
te sind zusätzlich nochmal an den
verschiedenen Stationen hinter-
legt.
Mit Hilfe eines Wegweisers wird
man von der ersten Station am
Wanderparkplatz Landwehrstraße
und wieder zurück zum Parkplatz
geführt.
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis: Aufgrund der Wegbeschaf-
fenheit ist die Wanderung für
Rollstuhlfahrer*innen nicht zu emp-
fehlen und sollte nur mit einem Kin-
derwagen mit entsprechend dicker
Bereifung erwandert werden.
Wir bitten sehr darum, die Requisi-
ten der aufgebauten Stationen
nicht anzufassen.
Tipp am RandeTipp am RandeTipp am RandeTipp am RandeTipp am Rande: Die Familien kön-
nen sich für die Abendmahlsituati-
on Traubensaft und Brot mitbrin-
gen.

Ev.-Freikl. Gemeinde Hunsheim,
Immanuel-Kapelle, Postweg 1 in
51580 Reichshof OT Hunsheim
16. März16. März16. März16. März16. März
10 Uhr - Gottesdienst mit Pastor
Rainer Platzek, Thema: Zeitreise
in die Zukunft (4) - Und wenn die
Welt voll Teufel wär... (Offenba-
rung 12, 7 - 12)
26. März26. März26. März26. März26. März
19 Uhr - Missionsabend mit Flücht-
lingen aus der Ukraine, anschl.
nach dem Gottesdienst Kirchen-
kaffee mit Zeit für Begegnungen

Infos und Livestream (ab dem 2.
Sonntag im Monat): www.efg-
hunshiem.de
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Von Arbeitsatmosphäre bis Benefits
Wie Arbeitgeber Personal gewinnen und dauerhaft binden können
Fachkräfte gesucht! Das hört man
in nahezu sämtlichen Branchen.
Unternehmen müssen sich eini-
ges einfallen lassen, um auf sich
als attraktive Arbeitgeber auf-
merksam zu machen, um Ausbil-
dungsplätze zu besetzen und
einmal gewonnene Fachkräfte
dauerhaft zu binden.
Für motivierte Mitarbeitende sorFür motivierte Mitarbeitende sorFür motivierte Mitarbeitende sorFür motivierte Mitarbeitende sorFür motivierte Mitarbeitende sor-----
gengengengengen
Unternehmenswerte wie Fairness,
Fürsorglichkeit und Zusammen-
halt spielen dabei laut Kommuni-
kationswissenschaftler und Psy-
chologe Mirko Schüssler eine gro-
ße Rolle. Schüssler leitet die Grup-
pe Recruiting & Employer Bran-
ding bei der DEVK. Berufstätig-
keit sollte so gestaltet werden,
dass sie sich positiv aufs eigene
Leben auswirkt. „Bessere Arbeits-
bedingungen sorgen dafür, dass
es den Menschen körperlich und
mental gut geht, sodass sie leis-
tungsfähiger sind. Dabei helfen
flexible Voll- und Teilzeitmodelle
im Sinne von ‚New Work‘, Home-
office, Qualifizierungen und Ent-
wicklungsperspektiven“, weiß
HR-Experte Schüssler.
Vertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragtVertriebsprofis gefragt
Interessante Entwicklungspers-
pektiven bieten sich beim Kölner
Versicherer zum Beispiel im Be-
reich Vertrieb. Ob eine angestell-
te Tätigkeit in einer Geschäfts-
stelle, die selbstständige Leitung
einer eigenen Agentur oder eine
Führungsposition im Außendienst:
Vertriebsprofis sind bundesweit
gefragt. Ein Grund, warum sich
auch Flamur Kastrati für eine Aus-

bildung als Kaufmann für Versi-
cherungen und Finanzanlagen
entschieden hat. Der junge Mann
weiß, dass er nach der Ausbildung
eine feste Anstellung bekommt.
Entscheidend waren für ihn aber
auch das „gute Gehalt“ und die
betrieblichen Zusatzleistungen.
Schüssler bestätigt: „Betriebliche
Benefits helfen zusätzlich, Fach-
leute zu binden. Sie erwarten heu-
te ganz selbstverständlich Home-
office, Jobrad und einen Zuschuss
zum Deutschlandticket.“ Da-ne-
ben ist eine gute betriebliche Al-
tersversorgung ein wichtiger Fak-
tor. Unter www.jobs.devk.de kann
man sich über Job- sowie Ausbil-
dungsangebote beim Kölner Ver-
sicherer informieren.
Entfaltungsmöglichkeiten im Be-Entfaltungsmöglichkeiten im Be-Entfaltungsmöglichkeiten im Be-Entfaltungsmöglichkeiten im Be-Entfaltungsmöglichkeiten im Be-
rufrufrufrufruf
Gizem Caliskan, die ebenso eine
Ausbildung im Vertrieb absolviert,
schätzt es, dass sie sich in ihrem
vielseitigen Berufsumfeld entfal-

ten kann: „Von der Kundenbera-
tung über die Angebotserstellung
bis hin zum Verkauf werden wir in
vollem Umfang in die Arbeitsab-
läufe einbezogen.“ Während der
gesamten Ausbildung erfahren die
angehenden Vertriebsprofis eine
individuelle und praxisnahe Be-
gleitung, was zu einem positiven

Eine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um FachkräfteEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um FachkräfteEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um FachkräfteEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um FachkräfteEine positive Arbeitsatmosphäre ist ein wichtiger Faktor, um Fachkräfte
dauerhaft an das Unternehmen zu binden. Foto: DJD/DEVK/Max Threl-dauerhaft an das Unternehmen zu binden. Foto: DJD/DEVK/Max Threl-dauerhaft an das Unternehmen zu binden. Foto: DJD/DEVK/Max Threl-dauerhaft an das Unternehmen zu binden. Foto: DJD/DEVK/Max Threl-dauerhaft an das Unternehmen zu binden. Foto: DJD/DEVK/Max Threl-
fallfallfallfallfall

Arbeitsumfeld beiträgt. „Wir le-
gen viel Wert auf unsere Unter-
nehmenskultur und schulen un-
sere Führungskräfte. Denn eine
gute Arbeitsatmosphäre und Wei-
terentwicklungsmöglichkeiten
sind die besten Argumente, um
Menschen an uns zu binden“, be-
tont Mirko Schüssler. (DJD)

Mirko Schüssler ist Leiter der Grup-Mirko Schüssler ist Leiter der Grup-Mirko Schüssler ist Leiter der Grup-Mirko Schüssler ist Leiter der Grup-Mirko Schüssler ist Leiter der Grup-
pe Recruiting & Employer Bran-pe Recruiting & Employer Bran-pe Recruiting & Employer Bran-pe Recruiting & Employer Bran-pe Recruiting & Employer Bran-
ding bei der DEVK.ding bei der DEVK.ding bei der DEVK.ding bei der DEVK.ding bei der DEVK.
Foto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen NaberFoto: DJD/DEVK/Jürgen Naber
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Ev. Kirchengemeinde Marienhagen-Drespe hat neuen
Förderkreis gegründet

Maht huh de Düür, de Pooz maht wigg!

Ev. Kirchengemeinde Marienhagen-Drespe

Nach einer fröhlichen Messe zeigten sich alle Beteiligten dem Fotografen.Nach einer fröhlichen Messe zeigten sich alle Beteiligten dem Fotografen.Nach einer fröhlichen Messe zeigten sich alle Beteiligten dem Fotografen.Nach einer fröhlichen Messe zeigten sich alle Beteiligten dem Fotografen.Nach einer fröhlichen Messe zeigten sich alle Beteiligten dem Fotografen.

Macht hoch die Tür, die Tor macht
weit! Ja ist schon wieder Weih-
nachtszeit?
Nein! Weit offen stand die Tür
von St. Antonius für die Karne-
valsmesse der KG Rot-Weiß Den-
klingen. Und das schon zum 24.
Mal! Feierlichen Einzug hielten
Prinz Michèl und Prinzessin Elena
mit Fahnenabordnung in den von
Küster Artur Niestroj liebevoll rot-
weiß geschmückten Dom an der
Klus. Nach Segnung und Entzün-
dung der KG-Kerze feierten alle
Jecken eine fröhlich heitere und
zugleich besinnliche Messe.
Pastor Tobias Zöller - mit Muesch-
becher Kapp - verdeutlichte am
Beispiel der Sonntagslesung von
David und Saul, dass jede und je-
der immer wieder - und auch in
kleinen Dingen - die Wahl hat,
sich für den irdischen oder den
himmlischen Weg zu entscheiden.
Gerade beim Feiern im Karneval
strahle schon ein Teil vom Himmel
auf.
Getreu dem Sessionsmotto „Mer

han Musik im Hätz und Rhythmus
im Blot“ sangen Prinzessin Elena
und Töchterchen Lia-Marie das
Halleluja von Brings. Ehrenpräsi-
dent Hansi Welter erwähnte in
seiner Dankesrede, dass er es nie
für möglich gehalten hätte, dass
der Wahlsonntag in die Fünfte Jah-
reszeit fallen kann. Die Predigt

aufgreifend erinnerte er an den
christlichen Grundgedanken von
Karneval: Nächstenliebe, Respekt
und Toleranz.
Nach feierlicher Ordensverleihung
an Pastor Zöller, Küster Artur Nie-
stroj und Kirchenmusiker Tobias
Merkel-Piontek spendete Pastor
Zöller den Segen über das ganze

Schmölzje. Der Kirchenchor St.
Cäcilia, der den Gottesdienst mu-
sikalisch begleitete, sang zum
Schluss mit allen zusammen das
Cohen-Hallelujah op Kölsch: „Dä
himmlisch Chor hovv mich empor.
Met dausend Stemme, es ech
wohr, mer welle üch verzälle: Hal-
lelujah!“

Die evangelische Kirchengemein-
de Marienhagen-Drespe freut
sich, den Förderkreis zum Erhalt
der Kirchengebäude vorstellen zu
können. Ziel des Förderkreises ist
es, die gemeindlichen Gebäude
zu pflegen und zu erhalten, um
das Gemeindeleben zu stärken
und für Menschen jeden Alters
attraktive Angebote anzubieten.
Der Förderkreis möchte dazu bei-Der Förderkreis möchte dazu bei-Der Förderkreis möchte dazu bei-Der Förderkreis möchte dazu bei-Der Förderkreis möchte dazu bei-
tragen, dass Menschen...tragen, dass Menschen...tragen, dass Menschen...tragen, dass Menschen...tragen, dass Menschen...
... Gemeinschaft erleben:... Gemeinschaft erleben:... Gemeinschaft erleben:... Gemeinschaft erleben:... Gemeinschaft erleben:
In gemütlicher Atmosphäre zu-
sammenkommen und neue Kon-
takte knüpfen.
... Glauben entdecken:... Glauben entdecken:... Glauben entdecken:... Glauben entdecken:... Glauben entdecken:
Sich mit Fragen des Glaubens aus-
einandersetzen und den eigenen
Glauben vertiefen.

... ins Gespräch kommen:... ins Gespräch kommen:... ins Gespräch kommen:... ins Gespräch kommen:... ins Gespräch kommen:
Mit Menschen über Gott und die
Welt sprechen.
... Freude an Musik erleben kön-Freude an Musik erleben kön-Freude an Musik erleben kön-Freude an Musik erleben kön-Freude an Musik erleben kön-
nen:nen:nen:nen:nen:
Gemeinsam singen und musizie-
ren
............... in Kinder in Kinder in Kinder in Kinder in Kinder- und Jugendgruppen- und Jugendgruppen- und Jugendgruppen- und Jugendgruppen- und Jugendgruppen
zusammenkommen:zusammenkommen:zusammenkommen:zusammenkommen:zusammenkommen:
Junge Menschen in ihrer Entwick-
lung fördern und begleiten.
... Gemeindeleben bereichern:... Gemeindeleben bereichern:... Gemeindeleben bereichern:... Gemeindeleben bereichern:... Gemeindeleben bereichern:
Über die Kirche hinaus aktiv sein
und die Gemeinde mitgestalten.
Was macht der Förderkreis kon-Was macht der Förderkreis kon-Was macht der Förderkreis kon-Was macht der Förderkreis kon-Was macht der Förderkreis kon-
kret?kret?kret?kret?kret?
Der Förderkreis unterstützt die
Kirchengemeinde bei der wichti-
gen und herausfordernden Aufga-
be, die für diese vielfältigen An-

gebote notwendigen Räumlichkei-
ten zu erhalten. Die Arbeit des
Förderkreises unterstützt somit
die wesentlichen Aufgaben der
Kirchengemeinde im Rahmen al-
ler generationsübergreifenden
Angebote.
Der Förderkreis lädt einDer Förderkreis lädt einDer Förderkreis lädt einDer Förderkreis lädt einDer Förderkreis lädt ein
Sie sind herzlich eingeladen, die
Arbeit des Förderkreises näher
kennenzulernen und Ihre Wün-
sche, Ideen und Anregungen mit
einzubringen.
Folgende Informationsveranstal-Folgende Informationsveranstal-Folgende Informationsveranstal-Folgende Informationsveranstal-Folgende Informationsveranstal-
tungen sind geplant:tungen sind geplant:tungen sind geplant:tungen sind geplant:tungen sind geplant:
Mittwoch, 19. März, 19 Uhr im
Gemeindehaus Hunsheim
Donnerstag, 20. März, 19 Uhr im
Gemeindehaus Marienhagen
Montag, 24. März, 19 Uhr im Ge-

meindehaus Drespe
Hier haben Sie die Gelegenheit,
mit den Mitgliedern des Förder-
kreises ins Gespräch zu kommen
und Ihre Fragen zu stellen. Ge-
meinsam gestalten wir die Zukunft
unserer Gemeinde!
Der Förderkreis freut sich auf Ihre
aktive Teilnahme und Unterstüt-
zung. Gemeinsam können wir die
evangelische Kirchengemeinde
Marienhagen-Drespe zu einem
Ort machen, an dem sich alle
wohlfühlen und miteinander wach-
sen können.
Weitere Infos und Angebote fin-
den sie unter www.marienhagen-
drespe.de oder auf dem YouTube-
Kanal der Ev. Kirchengemeinde
Marienhagen-Drespe.

Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr -Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr -Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr -Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr -Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr -
Volkenrath, 10.30 Uhr - Huns-Volkenrath, 10.30 Uhr - Huns-Volkenrath, 10.30 Uhr - Huns-Volkenrath, 10.30 Uhr - Huns-Volkenrath, 10.30 Uhr - Huns-
heim, 11 Uhr - Marienhagenheim, 11 Uhr - Marienhagenheim, 11 Uhr - Marienhagenheim, 11 Uhr - Marienhagenheim, 11 Uhr - Marienhagen
Jeder erste Sonntag im Monat
findet um 10.30 Uhr nur ein ge-

meinsamer Gottesdienst im
Wechsel statt.
Die Gottesdienste aus Huns-
heim werden gestreamt und
können über den YouTube-Ka-

nal der Kirchengemeinde oder
die Homepage der Kirchenge-
meinde
parallel oder auch später mit-
verfolgt werden:

www.marienhagen-drespe.de
Gemeindebüro Drespe
02296/761,
Gemeindebüro Marienhagen
02261/77673.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof

Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261/950510

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Montag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. März
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Dienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. März
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Straße 20, 51645 Gummersbach, 02261/23233

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Straße 99, 51645 Gummersbach, 02261/77297

Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen fin-
den. Um einen sofortigen Über-
blick zu haben, geben die Apothe-
ken im oberbergischen Süden ei-
nen „Notdienst-Kalender“
heraus. Dieser gilt für Morsbach,
Nümbrecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9.00 Uhr. Bitte

nehmen Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen in
Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-ANKAUF SCHALLPLATTEN & HIFI-
GeräteGeräteGeräteGeräteGeräte

Kaufe Schallplatten und Hifi-Geräte,
wie Plattenspieler, Lautsprecher, Ver-
stärker etc. Schallplatten aus dem
Breichen: Rock, Jazz, Pop, Metal, Elek-
tro etc. 0176-30175721

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Anzeige

AggerEnergie-Weihnachtsspende:
3.000 Euro für karitative Zwecke

(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-(v.li.): Peter Lenz (Pressesprecher AggerEnergie), Sandra Karsten (Geschäftsführerin „Lebensfarben“), Lilli Schröder (Ehrenamtlerin Kinder-
& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer& Jugendhospizdienst Oberberg), Anke Bidner (Leiterin Kinder- & Jugendhospizdienst Oberberg) und Frank Röttger (Geschäftsführer
AggerEnergie)AggerEnergie)AggerEnergie)AggerEnergie)AggerEnergie)

Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-Gummersbach - Über die traditi-
onelle onelle onelle onelle onelle WWWWWeihnachtsspende dereihnachtsspende dereihnachtsspende dereihnachtsspende dereihnachtsspende der
AggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich diesesAggerEnergie freuen sich dieses
Mal der „KinderMal der „KinderMal der „KinderMal der „KinderMal der „Kinder- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-- und Jugend-
hospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowiehospizdienst Oberberg“ sowie
der der der der der VVVVVerein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.erein „Lebensfarben“.
Seit fast 20 Jahren ist die
Weihnachtsspende bei der Ag-
gerEnergie eine jährliche Tra-
dition. Als Geste der Verbun-
denheit und sozialen Verant-
wortung in der Region wird von
Weihnachtspräsenten für Kun-
den und Partner abgesehen
und stattdessen 3.000 Euro an
zwei gemeinnützige Organisa-
tionen gespendet. Seit 2015
darf die Social Media Commu-
nity ihren Beitrag zur Auswahl
der Spendenempfänger leis-
ten: Über Facebook und Insta-
gram werden von der AggerE-
nergie Vorschläge gesammelt.
Im Anschluss stimmen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
des Energieversorgers ab,

welche zwei Vereine die jeweils
1.500 Euro Spende erhalten sollen.
In diesem Jahr gab es über 70
Kommentare mit diversen Vor-
schlägen zu Organisationen und
Vereinen der Region. Am Ende hat
die Belegschaft der AggerEnergie
sich für „Lebensfarben“ und den
„Malteser Kinder- & Jugendhos-
pizdienst Oberberg“ entschieden.
Nun erfolgte die Spendenüberga-
be im Hause der AggerEnergie.
Geschäftsführer Frank Röttger
und Peter Lenz, Leiter der Unter-
nehmenskommunikation, über-
reichten den beiden Empfängern
die Spendenschecks und beton-
ten dabei die Wichtigkeit der Ar-
beit, die solche karitativen Orga-
nisationen in Oberberg leisten.
Der Verein Lebensfarben hat es
sich zur Aufgabe gemacht, Kinder
und Jugendliche in Oberberg zu
begleiten, deren Eltern sich in exis-
tentiellen Belastungssituationen
wie psychischen Erkrankungen

oder Suchterkrankungen befin-
den. Patenschaften, Assistenz und
Hilfsangebote für die Eltern oder
Gruppenaktivitäten mit Gleichge-
sinnten soll die Familien und vor
allem die Kinder entlasten. Erst
2017 gegründet, hat der junge
Verein bereits die herausfordern-
den Jahre der Corona Pandemie
durchleben müssen, die in vielen
Familien die ohnehin schon ange-
spannten Situationen noch ver-
schärft hat, berichtete Geschäfts-
führerin Sandra Karsten. „Ich
freue mich sehr über die Spende,
die in erster Linie die Arbeit der
über 100 Ehrenamtler des Ver-
eins unterstützen wird.“ Diese
durchlaufen erst eine Ausbildung,
bevor sie Patenschaften für die
Kinder übernehmen.
Auch Anke Bidner vom Hospiz-
dienst arbeitet eng mit Familien
und vor allem Kindern und Jugend-
lichen zusammen. „Der Malteser
Kinder- und Jugendhospizdienst

Oberberg begleitet lebensver-
kürzt erkrankte Kinder aber
auch deren Familien. Besonders
Geschwisterkinder leiden oft
unter der Situation zuhause“,
erläutert Anke Bidner. So wird
die Spende der AggerEnergie
der Geschwisterkindergruppe
zugutekommen. Hier treffen
sich Geschwister der betrof-
fenen Familien mit Gleichge-
sinnten, können sich austau-
schen oder schöne Stunden
gemeinsam verbringen.
„Ich freue mich, dass unsere So-
cial Media Community und un-
sere Kolleginnen und Kollegen
eine so gute Entscheidung ge-
troffen und diese beiden karita-
tiven Vereine ausgewählt ha-
ben“, hob Frank Röttger zum
Abschluss der Spendenüberga-
be noch einmal den AggerEn-
erg ie -So l idar i tä t sgedanken
„Gemeinsam für unsere Region“
hervor.
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durch 2 Winter

Ganz fix in Ökostrom und Erdgas FIX wechseln

PreisWERT

aggerenergie.de/tarifrechner


